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glich 's MxcMtf0MMtirlsrulie.

Dienstag , den 2V . September

Dritte Vorstellung im vierten Abonnement.

125

Fester Wille führt zum Ziele.
Lustspiel in zwei Aufzügen, frei nach dem Französischen, von Herrmann.

Personen:
Karl der Zweite, König von Spanien und Indien, 15 Jahre alt
Anna von Oesterreich, Wittwe Philipps des Vierten, Mutter des

Königs, Regentin
Herzogin von Aseoli, erste Ehrendame der Königin .
Donna Cabrera, ihre Tante
Marquis von Santa Cruz, General und Erzieher des Königs
Ruy Gomez, Lieutenant
Jnigo, Kammerdiener des Königs
Ein Offizier
Ein Page
Ein Notar
Eine Schildwache

Herren und Damen des Hofes. Pagen. Diener.

Dem. Neumann.

Mad. Kaifer.
Mad. Haizinger.
Mad. Baldenecker.
Herr Demmer.
Herr Dessoir.
Herr Mauch.
Herr Arheidt.
Dem. Zeis.
Herr Zeis.
Herr Schumacher.

Der erste Aufzug spielt auf dem Schlosse der Herzogin, der zweite in Madrid, im Palaste deö Königs,
drei Monate später. Zeit der Handluug 1676.

Vorher:

Die Beichte.
Lustspiel in gereimten Versen und einem Akt, von Kotzebue.

P e r s o n e n:
Baron Ammer
Seine Gemahlin .
Ein Kind .

Herr Hock.
Mad. Haizinger.
Henriette Wabel.

Seit einiger Zeit hat sich der Fall ereignet, daß Abonnenten von Logenplätzen ihr Eintrittsrecht an dritte
Personen abtreten, ohne daß hiervon dem Ilebernehmer der Loge oder der Theaterverwaltung Anzeige geschieht.
Wir müssen das verehrliche abonnirte Publikum auf die Beobachtung der Logeugesetze mit dem Bemerken auf-
merksam machen, daß künftig jeder derartige Wechsel von Logenplätzen so lange ignorirt werden muß, bis der
Theaterverwaltung und dem Hauptabonnenten hiervon die erforderliche Anzeige gemacht worden ist.

Auch siud wir veranlaßt, die längst bestehende Bestimmung: daß für Vorstellungen im aufgehobenen
Abonnement Billete in Logen  jc . nur auf Begehreu des Uebernehmers verabreicht werden dürfen, zur gefälligen
Beobachtung zu erneuern.  Großherzogliche Hoftheaterintendanz.

Anfang: sechs Uhr. Ende: nach halb nenn Uhr.

C.  Macklot 'sche Hofbnchdruckerei, Waldstraße Nr . 10.
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Programm
zu dem

laohwirlhschafllichc » Feste des n . Bezirks
am 26 . Krptember 1843

in der

Ktavt TrorhteMngen.
-- < <D00M<S >> -

0. 1.
Morgens 5 Uhr verkünden 20 Böllerschüsse

das Fest deö Tages.
0. 2.

Jeder Festwagen wird bei seiner Ankunft
mit Böllerschüssen begrüßt.

js. 3.
Sümmtliche Fcstwagen haben bei dem Gast¬

haus zum Rdßle aufzufahren , woselbst sich Fest¬
ordner finden werden , um ihnen die geeigneten
Plätze anzuweisen.

0. 4.
Die Vichmusterung wird am Tage v o r

dem Feste Nachmittags 1 Uhr auf dem Fcst-
platze durch das Preisgericht vorgcnommen.

Die als preiswürdig erkannten Stücke sind
am Festtage selbst Vormittags 8 Uhr nach der
anzuweisenden Ordnung aufzustellen . Ebendahin
sind auch die Viehstücke solcher Besitzer zu brin.
gen , welche , ohne eine Preiszutheilung zu ver¬
langen , ihr Vieh z >r Schau stellen wollen.

0. 5.
Die Mitglieder der Centralstelle , des Be¬

zirksausschusses und deö Preisgerichts und die
anwesenden Vcreinömitglieder versammeln sich
Vormittags halb 9 Uhr auf dem städtischen
Rathhausö , und begeben sich von da auö um
9 Uhr in die Pfarrkirche.

0. 6.
Der landesherrliche Commissär , die Mitglie¬

der der Centralstelle und deö Bezirksausschusses
nehmen die ihnen anzuweisenden Plätze in der
Kirche ein ; ebenso werden die Plätze den sämmt-
lichcn Herrn Gästen sowohl vom Civil - als Mi¬
litärstande , der Geistlichkeit , sowie 5cm Gemein,
derath und Vürgerauöschusse dahier und den
Vereinömitgliedcrn angewiesen werden.

0. 7.
Nach beendigtem Gottesdienste begibt sich

der Zug in folgender Ordnung ctuf den Fest¬
platz :

1 ) Musikkorps;
2) Fahne mit der landesherrlichen Haus¬

farbe ;
3) eine dito mit der standesherrlich Für-

stenbergischen Hausfarbe;
4 ) Fahne der Stadt Trochtelfingen:
5) die beiden Vereinsfahnen für Land-

wirthschaft und Gewerbe;
6) die Fahne des U . landwirthschaftlichen

Bezirkes;
7) der landesherrliche Commissär in Be¬

gleitung der Mitglieder der Ccntral-
und der Bezirksstelle;

8 ) die Herren Gäste vom Civil - und
Militärstandc , die Geistlichkeit , der
Gemeinderath und Bürgerauöschuß
von hier , sowie die weitern Gäste;

9) die Mitglieder deö Vereins;
10 ) Musikkorps;
11 ) die Festwagen.

0. 8.
Der Zug begibt sich von der Pfarrkirche am

Rathhause vorbei auf die Marktstraße bis zur
Krone , wo sich die Wagen anschlicßen , und von
da durch die Schloßstraße auf den Fcstplatz.0. 9.

Auf dem Festplatze geht der ganze Zug vor
der daselbst errichteten Tribüne vorüber . Der
landesherrliche Commissär und die Mitglieder
der Central - und der Bezirksstelle scwie die
Herren Gäste und VereinSmitglicder nehmen
auch hier die ihnen anzuweifenden Plätze ein,
und die Fcstwagen stellen sich an den ihnen zu
bezeichnenden Plätzen auf.

0. 10.
Hierauf findet die Preisverlheilung durch

den landesherrlichen Commissär nach der in Nr.
26 deö VcrcinöblatteS bezeichnetcn Reihenfolge
statt . Bei AuStheilung der Preise für das
preiswürdig erkannte Vieh wird das betreffende
Stück jedesmal von dem angewieseuen Platze
vor die Tribüne , und nach Empfangnahme des
Preises durch den Eigcnthümer wieder abge¬
führt . An die preisgekrönten Stücke schließt
sich auch das übrige ausgestellte Vieh in der
ncmlichen Ordnung an.

0. 11.
Nach der Preisverlheilung findet die Be¬

sichtigung der ausgestellten Produkte und Ge-
räthschastcn statt ; sodann Mittagsmahl auf dem
Fcstplatze.

0. 12.
Nach dem Mittagsmahle findet zur Volks¬

belustigung Sacklaufen , Wassertragcn , Reiffpriu-
gcn , Baumklettern rc. statt , und Abends ist
Ball.

0. 13 .
Zur Auszeichnung tragen die Mitglieder der

Centralstelle und deö Bezirksausschusses blaue,
die Vereinsmitglieder grüne , und die Gäste
rothe Bänder . Den letztem werden die Bän¬
der von den Ausschußmitglicdern abgegeben
werden.

0. 14.
Die zur Aufrechthaltung der Ordnung und

Anweisung der besondern Plätze bestellten Fest,
ordner tragen zur Auszeichnung weiße Bänder.
Während deö ganzen Festes spielt die Musik.

Trochtelfingen , den 29 . August 184 3.

Das FcstcomikL
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